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 Wien,  
16.04.2007 

 
Protokoll der außerordentlichen Generalversammlung  

vom 13. April 2007 im USZ auf der Schmelz 
 

Beginn: 19.02 Uhr 
Ende: 19.29 Uhr 
 
Präsident Seisenbacher begrüßt alle Anwesenden.  
 
TO 1 – Feststellung der Stimmberechtigung:
Von 32 Mitgliedsvereinen sind 24 mit einer Stimmgewichtung von 57 Stimmen 
anwesend. 29 Stimmen sind daher die einfache Mehrheit.   
Die Anwesenheitsliste liegt im LV-Sekretariat auf. 
 
TO 2 – Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung: 
Das Protokoll wurde jedem Verein geschickt.  
Einstimmig angenommen. 
 
TO 3 – Genehmigung der Tagesordnung:
Einstimmig angenommen. 
 
TO 4 – Neuwahlen 
Die fristgerecht eingegangenen Wahllisten für den Vorstand von 
 WAT Margareten – Liste 1 (Peter Seisenbacher) 
 SV Sandokan – Liste 2 (Thomas Svoboda) 
wurden den Vereinen zugesandt. 
 
Antrag SV Sandokan: 
Der SV Sandokan hat schriftlich einen Antrag auf geheime Wahl des Vorstandes 
gestellt.  
Die Abstimmung darüber ergibt: 46 Pro-, 11 Gegenstimmen.  
Antrag angenommen. 
Antrag Ehrenprädisent Graft: 
Beantragt, die Kontrolle möge das Wahlkomitee bilden.  
Antrag einstimmig angenommen. 
 
Präsident Seisenbacher bittet die Kontrolle (Leopold Korner und Ing. Klaus 
Hellmann), vor zu treten und das Wahlkomitee zu bilden. Anschließend bittet er die 
anwesenden Vereinsvertreter, ihre Stimmen abzugeben und übergibt an das 
Wahlkomitee. 
 



Es werden die Vereinsvertreter lt. Anwesenheitsliste aufgerufen und zur 
Stimmabgabe zur Urne gebeten. 
 
Ende der Stimmabgabe: 19.11 Uhr 
Ende der Stimmauszählung: 19.16 Uhr 
 
Leopold Korner gibt für das Wahlkomitee bekannt: 
Auf Liste 1 (Peter Seisenbacher) entfallen 37 Stimmen. 
Auf Liste 2 (Thomas Svoboda) entfallen 20 Stimmen. 
  
Damit ist die Liste Peter Seisenbacher als Vorstand angenommen. 
 
Präsident Seisenbacher übernimmt wieder den Vorsitz und bittet den neu gewählten 
Vorstand nach vorne. Er dankt den anwesenden Vereinsvertretern für das erwiesene 
Vertrauen und nimmt die Wahl im Namen des gesamten Vorstandes an.  
Er versichert, den Kurs des vorangegangenen Jahres fort zu setzen. Die 
Turbulenzen der vergangenen Wochen seien nun hoffentlich Vergangenheit und die 
weitere Arbeit möge sich rein auf das Judo konzentrieren. 
  
 
TO 5 - Allfälliges:
Ehrenpräsident Graft lädt alle auf Liste 2 befindlichen Personen ein, mit Herz und 
Hirn an der Verbandsarbeit teil zu nehmen. 
 
Herr Eitelberger gratuliert dem neu gewählten Vorstand und ersucht um Kooperation 
mit dem ÖJV, denn Differenzen würden dazu führen, dass Kadermitglieder aus Wien 
nicht berücksichtigt werden. 
Er fordert weiter, die Foren auf der LV-Homepage nicht mehr anonym zu halten. Nur, 
wer sich registriert, solle schreiben können. Im Vorfeld der Wahl sei es zu 
Besudelungen der Familie Eitelberger gekommen, er sah sich gezwungen, 
anwaltliche Hilfe in Anspruch zu nehmen. 
 
Herr Ing. Huber verwehrt sich gegen den Vorwurf, Schulden übergeben zu haben. 
(Die in einem Schreiben genannten Zahlen wurden aber bei der 
Generalversammlung am 2.3.2007 vorgetragen, stehen im Protokoll und sind durch 
die einstimmige Annahme des Protokolls bereits akzeptiert.) 
 
Ehrenpräsident Graft ersucht, endlich einen Schlussstrich zu ziehen und neu an zu 
fangen. Auch ihn habe man im Forum heruntergemacht, er sehe das jedoch nicht so 
eng. 
 
Herr Ing. Setzger fragt das Auditorium, ob man sich eigentlich bei Ehrenpräsident 
Graft für die Einladung zur Weihnachtsfeier bedankt hätte, bemängelt die 
Beibehaltung des 2%igen Skontos auf Bezüge und findet die ausgelobte Prämie von 
€ 50,- pro Teilnehmer am Trainingslager in Karlstein für nicht angebracht, da auch 
Trainingslager in Wien statt finden, diese jedoch nicht gefördert werden. 
 
Ernst Raser nimmt auf die Skontogebarung und eine eventuelle Verrechnung von 
Verzugszinsen Bezug und ersucht das Auditorium, allfällige Anträge an die nächste 
Generalversammlung zu richten. 
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Norbert Herrmann richtet an Ing. Huber die Bitte, im Verbandsbüro Einsicht in die 
aufgearbeiteten Unterlagen zu nehmen und sich einen Überblick zu verschaffen. 
Applaus der Anwesenden. 
 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Präsident Seisenbacher schließt die a.o. Generalversammlung um 19.29 Uhr. 
 
 
 
  
Heribert Moser   Peter Seisenbacher 
Schriftführer          Präsident 
 
 
Anhang: 
Wahllisten 
 
GEWÄHLT WURDE: VORSTAND  

Liste 1  Liste 2 

Seisenbacher-Reiterer  Svoboda-Eitelberger 

 FUNKTION  

   
Peter Seisenbacher Präsident Thomas Svoboda 

   
Ernst Raser 1. Vizepräsident  

Norbert Herrmann 2. Vizepräsident DI Manfred Wendl 

Franz Linecker 3. Vizepräsident Michael Zeiner 

     
Alfred Reichhart Finanzreferent Sabine Burger-Koch 

Barbara Polster Finanzreferent-Stv. Günter Pacak 

     
Heribert Moser Schriftführer Paul Perchtold 

Friedrich Wimmer Schriftführer-Stv. Ing. Hannes Hieke 

  
Karl Graft Organisationsreferent Hannes Wohlfahrt 

Wilhelm Suck Strumareferent Ing. Heinz Huber 

Corina Korner Ref. f. Öffentlichkeitsarbeit Petra Perchtold 

Mag. Wolfgang Vinatzer Rechtsreferent Mag. Wolfgang Vinatzer 
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